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1. Teil

Lesen Sie zuerst den Text und lösen Sie dann die darauf folgenden Aufgaben.

In der deutschen Wissenschaft gibt es zwei Namen, die ihr Heimatland für ewig berühmt gemacht haben. Das sind zwei Brüder Alexander und Wilhelm von Humboldt. In der Kulturgeschichte Deutschlands sind sie als große Wissenschaftler bekannt. Wilhelm war auf dem Gebiet der Kulturwissenschaft tätig. Viele seine Arbeiten über Sprache, Kunst und Literatur sind in den internationalen wissenschaftlichen Kreisen bekannt. Wilhelm hat die neue Sprachwissenschaft gefördert. Er untersuchte viele Sprachen: Englisch, Italienisch, Spanisch, Ungarisch, Tschechisch, die altägyptische Sprache, Chinesisch, Japanisch, und Birmanisch. Er initiierte das neue humanistische Programm für Bildungswesen und nahm an der Gründung der Universität in Berlin aktiven Anteil. Die Brüder bekamen eine gute Bildung. Wilhelm studierte an den Universitäten in Frankfurt und in Göttingen. Die Gesellschaft für deutsche Sprachwissenschaft trägt seinen Namen.

Alexander war der jüngere Bruder. Er interessierte sich für Naturwissenschaften. Alexander studierte Physik und Biologie an der Universität Göttingen. Er wollte die Welt sehen und unternahm viele wissenschaftliche Expeditionen. Die erste große Reise war nach Amerika. Er hat Pflanzen gesammelt, astronomische Beobachtungen gemacht. Das Ziel war die Harmonie zwischen der unbelebten und belebten Welt zu finden. Nach der Rückkehr machte er seine Berichte in Deutschland sowie in Frankreich. In Berlin wurde er Mitglied der Akademie der Wissenschaften geworden. Man nannte ihn den zweiten Kolumbus, den Entdecker Amerikas, den neuen Aristoteles.

Alexander hat auch eine Reise nach Russland unternommen. Die Reise erfolgte in drei gefederten Wagen. Sie wurden von 16 Pferden gezogen. Er hat auch einen Koch und einen Diener bekommen. Humboldt besuchte Petersburg, Moskau, Kasan, Perm. Alexander von Humboldt hat alles, was er selbst beobachtet hatte, in Büchern geschrieben.

Lesen Sie die folgenden Aussagen zum Inhalt des Textes. 

Wenn die Aussage richtig ist, schreiben Sie daneben A. 
Wenn die Aussage falsch ist, schreiben Sie daneben B. 
Wenn die Aussage nicht im Text ist, schreiben Sie daneben C.
Übertragen Sie Ihre Lösungen aufs Antwortblatt.

1. Wilhelm von Humboldt befasste sich mit der Kulturwissenschaft.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
2. Wilhelm studierte in Frankreich.
A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
3. Wilhelm und Alexander von Humboldt kannten viele Sprachen.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
4. Die Gesellschaft für deutsche Sprachwissenschaft trägt den Namen von Alexander Humboldt.
A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
5. Die Interessen von Alexander Humboldt lagen auf dem Gebiet der Naturwissenschaften.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
6. Wilhelm und Alexander von Humboldt reisten zusammen nach Russland.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
7. Seine erste groβe Reise hat Alexander von Humboldt nach Amerika gemacht.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
8. Man nannte Wilhelm und Alexander von Humboldt die Entdecker Amerikas.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
9. Alexander von Humboldt war Mitglied der Akademie der Wissenschaften in Petersburg.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
10. Wilhelm von Humboldt nahm an der Gründung der Universität in Berlin aktiven Anteil.
A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
11. Alexander von Humboldt unternahm nur eine wissenschaftliche Expedition.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
12. Wilhelm von Humboldt schrieb viele Arbeiten über Sprache, Kunst und Literatur.

A Richtig          B Falsch         C Nicht im Text
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2. Teil
Finden Sie eine passende Fortsetzung zu jedem Satz, so dass ein sinnvoller Text entsteht. Die erste Antwort ist schon in die Tabelle unten eingetragen. 
ACHTUNG! Zwei Antworten sind übrig.
Übertragen Sie Ihre Lösungen aufs Antwortblatt.

Unsere Wohnung
(0) Wir haben jetzt eine neue Wohnung… 

(13) Sie befindet sich im obersten Stockwerk …

(14) Unsere Küche ist ziemlich groβ, … 

(15) Am schönsten finde ich unser Wohnzimmer, … 

(16) Meine ältere Schwester hat ein sonniges Zimmer, … 
(17) Meine Eltern haben ein kleines Zimmer … 

(18) Und links von unserer Küche befindet sich mein Zimmer, …  

(19) Ich male sehr gern, und an den Wänden … 

(20) Unsere Wohnung ist gemütlich und schön, … 

Fortsetzungen:

A) im modernen Stadtviertel.

B) denn es hat einen Balkon.
C) eines groβen Hochhauses.

D) wo sie viele Zimmerpflanzen auf dem Fensterbrett hat.
E) können Sie meine Bilder sehen.
F) aber die Zimmer sind noch gröβer.

G) leider habe ich keinen Hund.
H) gleich neben dem Bad.
I) deshalb sind wir ganz glücklich.
J) wo ich ein groβes Aquarium mit Goldfischen habe.
K) denn wir haben oft Besuch.
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ЛЕКСИКА И ГРАММАТИКА

(40 мин.)
Lesen Sie den Text und erfüllen Sie danach die Aufgaben 1 und 2.
Alle Jahre wieder

Der Advent beginnt vier Sonntage vor dem Weihnachtsfest. In den Wohnungen, aber auch in öffentlichen Gebäuden, sieht man grüne Adventskränze (1) ______ vier roten Kerzen. An den vier Sonntagen (A) ________ dem Heiligen Abend zündet man jeweils eine (2) _________ an. Die Kinder bekommen einen Adventskalender: Darin (3) _________ sie kleine Geschenke oder Schokolade für (B) __________ Tag vom 1. bis zum 24. Dezember.

Am 6. Dezember ist (C) _______ Nikolaustag. Am (4) ________  vorher  stellen die Kinder ihre Schuhe vor (D) ________  Tür. Am (5) ________ Morgen sehen sie  dann Süβigkeiten und kleine Geschenke darin. Sie glauben, der Nikolaus hat (E) __________ diese Geschenke als Belohnung für ihr artiges Benehmen (6) ___________.
Weihnachten ist immer noch (7) _________ wichtigste Familienfest. Es beginnt in Deutschland am Abend des 24. Dezember, dem Heiligen Abend. Die Eltern und die Kinder (8) ___________ den Weihnachtsbaum während (F) ________ Tages. Am Abend ist dann die Bescherung – man verteilt die (9) _________. Die kleinen Kinder glauben, (G) ________ das Christkind (sie stellen es sich als Engel vor) oder der (10) _____________ die Geschenke bringt. Oft sagen die Kinder ein kleines Gedicht auf und in vielen Familien singt man (11) _____________. Die Weihnachtsfeiertage verbringen die Familienangehörigen gern zusammen. Typische Weihnachtsgerichte sind (12)_____________ Gans, gefüllt (H) _________ Äpfeln und Rosinen, auch Truthahn oder Karpfen.
Aufgabe 1.
Entscheiden Sie, in welche Lücken (1 – 12) folgende Wörter hineinpassen.

ACHTUNG! 5 Wörter bleiben übrig!
	
	Nummer der Lücke

	Geschenke
	

	schmücken
	

	Kerze
	

	mit
	

	von
	

	nächsten
	

	gebracht
	

	finden
	

	Weihnachtsmann
	

	Weihnachtsbaum
	

	Weihnachtslieder
	

	genommen
	

	gebratene
	

	das
	

	der
	

	Abend
	

	bleiben
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Aufgabe 2. Lesen Sie den Text noch einmal. Fügen Sie in die Lücken A – H 
je ein Wort ein, das grammatisch in den Kontext hineinpasst.
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СТРАНОВЕДЕНИЕ
(30 мин.)

Lesen Sie die Aufgaben 1 – 20. Kreuzen Sie die richtige Lösung an. Übertragen Sie Ihre Lösungen aufs Antwortblatt.
1. Der russische Universalgelehrte und Dichter … hat in Marburg studiert und deutsche Ideen ins Russland des 18. Jahrhunderts gebracht.
a) Wassilij Shukowskij

b) Dmitrij Mendelejew

c) Michail Lomonossow

d) Iwan Pawlow

2. Graf Andreas Ostermann wurde 1686 in dem westfälischen Städtchen Bochum geboren, aber als … wurde er in Russland bekannt.

a) Staatsmann und Diplomat

b)  Schriftsteller

c) Wissenschaftler

d) Schauspieler

3. Er kannte viele Fremdsprachen, lernte auch gern Russisch, um in Russland zu leben und archäologische Ausgrabungen durchzuführen. Er stammte aus Deutschland und hieß … 
a) Karl Friedrich Schinkel

b) Kaspar David Friedrich

c) Max Planck

d) Heinrich Schliemann

4. Der Alexanderplatz in Berlin erhielt seinen Namen zu Ehren des russischen Zaren … 

a) Alexander I.

b) Alexander II.

c) Alexander III.

d) Alexander Newskij
5. Eine russische Kolonie in Potsdam existiert seit 1827 und heißt … 

a) Klein-Moskau

b) Petersburg

c) Berjosowka

d) Alexandrowka

6. Der russische Dichter Wassilij Shukowskij hat 1848-1852 in … gelebt und sich hier mit der Übersetzung von Homers “Odyssee“ beschäftigt.

a) Berlin

b) Baden-Baden

c) München

d) Kiel

7. Nach seinem Bild wurde die von dem russischen Maler … 1911 in München gegründete Künstlergruppe „Der Blaue Reiter“ genannt.
a) Wassily Kandinsky

b) Karl Brüllow

c) Walentin Serow

d) Michail Wrubel

8. Die russische Dichterin Marina Zwetajewa stand im Briefwechsel mit dem Dichter … 

a) Franz Kafka

b) Erich Kästner

c) Rainer Maria Rilke

d) Bertolt Brecht

9. Das Gebäude des Jaroslawer Bahnhofs in Moskau ist ein Werk von dem deutschstämmigen Architekten … 

a) Franz Schechtel

b) Leo von Klenze
c) Balthasar Neumann

d) Karl Friedrich Schinkel

10. Carl von Siemens ließ 1912 in … eine Fabrik für Dynamos und Elektromotoren errichten.
a) Moskau

b) Kursk

c) Petersburg

d) Nowgorod

11. Der volle Name des jüngeren Bruders von Humboldt ist … 

a) Friedrich Wilhelm Heinrich Alexander von Humboldt

b) Friedrich Wilhelm Alexander Christian von Humboldt

c) Friedrich Wilhelm August von Humboldt

d) Friedrich Alexander von Humboldt

12. Der volle Name des älteren Bruders von Humboldt ist … 

a) Friedrich Wilhelm von Humboldt

b) Friedrich Wilhelm Christian von Humboldt

c) Friedrich Wilhelm Christian Carl Klaus von Humboldt

d) Friedrich Wilhelm Christian Carl Ferdinand von Humboldt
13. Alexander von Humboldt wurde 1769 in … geboren.

a) München

b) Leipzig

c) Berlin

d) Weimar

14. Wilhelm von Humboldt wurde 1767 in … geboren.
a) Berlin

b) Potsdam

c) Lübeck

d) Weimar

15. Alexander von Humboldt war der Mitbegründer der … als empirischer Wissenschaft.

a) Geographie

b) Physik

c) Mathematik

d) Rhetorik

16. Wilhelm von Humboldt war ein preußischer Gelehrter, Schriftsteller und… 

a) Architekt

b) Regisseur

c) König

d) Staatsmann
17. Alexander von Humboldt unternahm 1829 eine Expedition nach … 

a) Australien

b) Afrika

c) Russland

d) Indien

18. Wilhelm von Humboldt reformierte … 
a) das Theaterwesen

b) das Bildungswesen

c) den Maschinenbau

d) den Flugzeugbau

19. Alexander und Wilhelm von Humboldt machten auch Karriere … 

a) im Staatsdienst

b) in der Opernkunst

c) im Ingenieurwesen

d) im Bergbau

20. Die Humboldt-Universität befindet sich in … 

a) Dresden

b) Bonn

c) Heidelberg

d) Berlin
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АУДИРОВАНИЕ
(25 мин.)

Die deutsche Tennisspielerin Angelique Kerber ist Nummer eins der Welt geworden. Sie hören einen Kommentar von Philipp May darüber.
Lesen Sie zuerst die Aufgaben 1-15. Dafür haben Sie zwei Minuten Zeit. 

Hören Sie dann den Text zweimal.

Teil 1. Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1-7 an:     Richtig – A,    Falsch – B, im Text nicht vorgekommen – C.

1. Angelique Kerber ist eine erfolgreiche deutsche Tennisspielerin.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

2. Angelique Kerber hat mit 5 Jahren angefangen, Tennis zu spielen.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

3. Sie ist beharrlich und fleißig.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

4. Angelique Kerber war früher keine Top-Ten-Tennisspielerin.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

5. Tennis gilt als eine Weltsportart.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

6. Deutschland hatte keine Welterfolge im Tennis, bis Angelique Kerber Nummer eins der Welt wurde.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

7. Es ist Angelique Kerber gelungen, viele Goldmedaillen und Silbermedaillen zu gewinnen.
A (richtig)      B (falsch)    C (im Text nicht vorgekommen)

Teil 2. Kreuzen Sie bei den Aufgaben 8-15 die Satzergänzung an, die dem Inhalt des Textes entspricht.

8. Der Erfolg von Angelique Kerber … 
A. ist zufällig
B. wurde von Sportlern erwartet
C. ist das Ergebnis ihrer hartnäckigen Arbeit
D. wurde in der Welt nicht anerkannt
9. Angelique Kerber wurde die beste Tennisspielerin der Welt …
A. mit 12 Jahren
B. mit 18 Jahren
C. mit 20 Jahren
D. mit 28 Jahren
10. Es ist schwer, im Tennis … 

A. an der Spitze zu sein
B. mit Sportlern zu arbeiten
C. Freunde zu finden
D. an Wettkämpfen teilzunehmen
11. Jahrelang haben deutsche Tennisspieler …
A. keinen guten Trainer gehabt
B. kein Weltturnier gewonnen
C. keine Interviews gegeben
D. keine Schwierigkeiten gehabt
12. In Deutschland wird jetzt Tennis neben … beliebt.
A. Schwimmen
B. Reiten
C. Curling
D. Fußball
13. Im Welttennis dominierten jahrzehntelang … 
A. die französischen Tennisspieler
B. die amerikanischen Tennisspieler
C. die australischen Tennisspieler
D. die chinesischen Tennisspieler
14. Die bekanntesten deutschen Tennisspieler waren bis heute …
A. Steffi Graf und Boris Becker
B. Michael Schumacher und Boris Becker
C. Franz Beckenbauer und Katharina Witt
D. Steffi Graf und Birgit Fischer
15. Nach dem Welterfolg von Angelique Kerber ist Tennis für viele Deutsche…
A. eine komplizierte Sportart
B. eine faszinierende Sportart
C. eine neue Sportart
D. eine langweilige Sportart
Kontrollieren Sie Ihre Antworten. Sie haben dafür zwei Minuten Zeit.

Sie hören nun den Text ein zweites Mal.

Bitte übertragen Sie nun Ihre Lösungen (1-15) auf das Antwortblatt.
	Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ


Ende Hörverstehen
ПИСЬМЕННАЯ РЕЧЬ
(60 мин.)

Lesen Sie den Anfang und das Ende des Briefes. Erfinden Sie den Mittelteil (ca. 100 Wörter). Sie haben 60 Minuten Zeit. 
Lieber Michael,
ich habe endlich Ferien. Stell dir vor: Ich bin seit einer Woche auf Mallorca. Die Zeit hier ist fantastisch. Man kann hier wirklich viel machen: ………………….
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Aber in sechs Tagen komme ich zurück, und dann erzähle ich dir alles.

Bis bald und herzliche Grüβe,
dein Christian

УСТНАЯ РЕЧЬ
1. Sie sollen in einer 3er- oder 4er- Gruppe eine Talkshow vorbereiten. Die Präsentation der Talkshow soll ca. 10 – 12 Min. dauern. Für die Vorbereitung haben Sie  60 Minuten Zeit.

2. Das Thema der Talkshow ist  „Schule ohne Stress ‒ ist das denn möglich?“
Man kann dabei folgende Aspekte besprechen:

· viele Fächer, viele Hausaufgaben

· Atmosphäre im Unterricht

· Umgang mit Schülern, Lehrern

· Projektarbeit, Ausstellungen, Konzerte, gemeinsame Ausflüge

· … 

An der Talkshow nehmen teil:

· Moderator / Moderatorin

· Schüler / Schülerin
· bekannte Persönlichkeiten
· Lehrer / Lehrerin
Sie können diese Rollen (auβer der Rolle des Moderators / der Moderatorin) auch durch andere Rollen ersetzen.
3. Tipps für die Vorbereitung:
· Entscheiden Sie, ob Sie bei den vorgeschlagenen Rollen bleiben.
· Überlegen Sie zusammen, wie die Talkshow ablaufen soll.

· Jedes Gruppenmitglied überlegt sich seine Redebeiträge.
· Versuchen Sie die Talkshow vor der Präsentation einmal durchzuspielen.
4. Tipps für die Präsentation:

· Sprechen Sie möglichst frei.

· Achten Sie darauf, dass jedes Gruppenmitglied etwa gleich viel sagt.
· Unterstützen Sie Ihre Meinung mit Argumenten und Beispielen.
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